
Netzwerktreffen 1 „Von der Idee zum Konzept“ 

Methoden: 

Vorstellung 

• Arbeitsauftrag im Vorfeld: Schulplakate vorbereiten

• Vorstellung der Schulplakate „Markt der Möglichkeiten“

• Kurzinterviews (Name, Schule, Grund für Teilnahme am Projekt)

• „Rasender Reporter“, „Kennlern-Bingo“

• Vorstellung: „Wofür brennen Sie in Ihrer Schule?“ (Anheften von Flammen-
Symbolen)

• Gegenstand aus einer Sammlung nehmen und daran die eigene Rolle im Projekt
beschreiben sowie die Erwartung an die Moderation

• „Stummes Schreibgespräch“

• Drei Headlines/Schlagzeilen zum Projekt entwerfen

Dialog/Austausch 

• „Gemischtes Doppel“

• „World-Café“

Sammeln von offenen Bedarfen 

• Fragenspeicher auf einer Flipchart

• „Kartenabfrage“

Zielentwicklung 

• SMARTE Zielentwicklung

• Video: SMART Ziele setzen lustig erklärt

Feedback/Reflexion 

• „Critical Friends“

• „Wetterkarte“

• Feedback (z.B. Zitrone Pfirsich: Das war sauer, das war süß)
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